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Straßenbau
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Kataster:                

Abruf-Stand: Alkis

2022

Grundlagenvermessung:                                          

Ausgeführt durch:

Büro: W + P, AD

vom: 02/2025

Lage- und Höhenfestpunktfeld:                                                     

vorgegebenes Referenzsystem:                                                   

Grundlagen

Maßnahmenbezogenes, örtliches
kartesisches Koordinatensystem!

Alle               Vermessungsleistungen des
AN sind in dem vorgegebenen
Referenzsystem auszuführen!

Die vom AG vorgegebenen Lage-
und Höhenfestpunkte sind
Bestandteil der Ausführungs-
planungsunterlagen!

W X X Wasserschutzzone X X

Neue Grenzen

Baugrenze

LRD Leitungsrecht für
Dachflächenwasser

Abgrenzung der unter-
schiedlichen Fest-
setzungen

Pflanzzwang /
Pflanzbindung

Pflanzzwang flächig

Von Einbauten
freizuhaltende Fläche

Fläche
für Energieversorgung

Geltungsbereich

Bebauungsplan                           

Regenfallrohr

ca. Lage der Wasseruhr

Weg-/Fahrbahnrand

Private Zu-/Ausfahrt

Kanal-/Kontrollschacht

Straßenablauf 500/300,
500/500

Entwässerung Hofablauf,
Muldenablauf

Bordseiteneinlauf

Rohrdurchlass mit
Nennweite, Material
und Gefälle in Prozent

Überflurhydrant

Unterflurhydrant

WV-Schieber-u.
Kontrollschacht

Wasserschieber

Gasschieber

DN XXX Material

G

ca. X%

W

XXXX

Lichtschacht

Kellerfenster

Eingang mit Treppe

Überdachung / Carport etc.

Grenze mit Grenzstein

Freistehende Mauer

Stützmauer

Zaun

Mauer mit Zaun
Straßenbeleuchtung

Einzel-/A-Mast
(Stahlgitter / Holz / Stahl bzw
                               Beton)

Fahnenmast

Lichtsignalanlage / LSA
                           mit Ausleger

Verkehrsschild

Schaltkasten

Postschacht

Energie-
versorgungsschacht
Fernsprechstelle
(Telefonzelle)

Baum

F

ZE: Entwurfsvermessung / weitere Grundlagen

Lage- und
Höhenbezugspunkte

LS
K

F

Tür

Zugang/
Tor

Zugang / Tor

Böschung

VP:XXXXXXX
h= XXX,XX

Gebäudedetails:                            

Flurstücksnummer

U-Steine

Blocksatzmauer

Gebüsch / Hecke

Bildstock

WU

vgl.    Baugrundgutachten
RKS  Rammkern-
          sondierung
S       Schurfnummer

JahrhunderthochwasserHQ100HQ100

(b = 15 cm auf Autobahnen)

(b = 30 cm auf Autobahnen)

Fahrbahn Vollausbau:
Asphalt

Fahrbahn Fräsfläche:
Asphalt

Gehweg Vollausbau:

Gehweg Teilausbau:

Rasenfugenpflaster

Kleinpflaster

Verkehrsgrünflächen

Bankett

Angleichung Damm
dh ≤1,00 m

Angleichung Einschnitt
dh ≤1,00 m

Dammböschung
Neigung 1:1,5

Einschnittböschung
Neigung 1:1,5

Rekultivierung

Schotterweg

Erdweg

Schotterrasen

Mauer / Blocksatz
Stützwand

Pflasterfläche

Pflastermulde

Fahrbahn Teilausbau:
Asphalt

ZE: Planung Straßenbau

Mulde / Graben

Spitzmulde

Rundbord

Tiefbord

Rinnenplatten

Hochbord

Treppenanlage

Bordsteinhöhe ab Fahr-
bahn in Zentimeter

+ X

Bordsteinabsenkung
Länge in -X- m

Fahrbahnquerneigung
X%

-X--X-

Kofferleuchte / Pilzleuchte
LPH (Lichtpunkthöhe)
= X.XX m
Leuchte Nr.X
X Anschluss/Anschlüsse

X
LX LX
X

XXX.XX Planungshöhe
Blindenleiteinrichtung
Rippenplatten

Blindenleiteinrichtung
Noppenplatten

Blindenleiteinrichtung
Kontraststreifen

Schacht- / Schieberdeckel
Höhe regulieren

Straßenablauf 500/500
Hohe Form, Pultabd.

Straßenablauf 500/500
Niedere Form, Pultabd.

Straßenablauf 500/500
Hohe Form, Muldenabd.

Straßenablauf 500/300
Hohe Form, Pultabd.

Straßenablauf 500/300
Niedere Form, Pultabd.

Teilsickerrohr DN XXX
(Anschl. i.d.R. nach Angabe
des AG an SA, Hohe Form)

Straßenablauf 500/300
Hohe Form, Muldenabd.

Bezeichnung des
Straßenablaufs

Verkehrszeichen mit
zugehöriger Bezeichnung

Piktogramm
Radfahrer / Fußgänger

Piktogramm
Richtungspfeile
Kraftwagenfahrer

VZ240

freizuhaltendes Sichtfeld

Piktogramm
Radfahrer / Fußgänger

Piktogramm
Richtungspfeile
Kraftwagenfahrer

Flächige Rotmarkierung
Radfahrer

Bordsteinhöhe ab Fahr-
bahn in Zentimeter bei
Pendelrinnen

HP+x   TP+x

Rückbaufläche

Neigungsbrechpunkt mit
Angabe von Station
Tangentenschnittpunkt,
Ausrundungshalbmesser,
Tangentenlänge,
Längsneigung und Abstand
zum nächsten
Neigungsbrechpunkt

Stat. 0+000.00
TS  =  XXX
H    =  X.XX
T    =  XXX.XX

X.X % X.X %

X.XX m X.XX m

Gradientenhochpunkt

Gradiententiefpunkt

Asphalt

Beton

Grünflächen

Natursteinplatten

Angleichungen / Arbeitsräume                                                    

Betonplatten

Betonpflaster

Rasengitter

Pflasterzeile

Flachbord

Sonderbord Querung

Kastenrinne

Radienstein
Radius in m

R=XXX

Zaun / Tor
wiederherstellen

Entwässerung:                          

Bezeichnung des
Straßenablaufs mit
Anschluss an
Teilsickerrohr

Sonstiges:                  

ausbauen bzw.
entfernen

Geländer / Absturzsicherung

Markierung und Beschilderung                                                     
Ausstattungsplan:                               

Baum

Fließrichtung auf
der Rinnenplatte

Markierung Straßenbau:                                         

Sonderbord Bus

Schotterfläche

XXX.XX             

Achse: XXXXXXX

Bestandshöhe

Achsbezeichnung

SA 02

SA 01 TSR

durchgezogene Markierung

unterbrochene Markierung

Schmalstrichmarkierung
b = 12 cmS

Breitstrichmarkierung
b = 25 cmB

Markierung
Strich-/Lückenlänge in m

S3/3

Markierung Haltelinie
b = 50 cm

B0,5

durchgehende Markierung
Länge in m

S10m / B10m

durchgezogene Markierung

unterbrochene Markierung

vorh. Markierung
entfernen

VZ 293 Markierung
Fußgängerüberweg (Fgü)
B = 4,00 m

VZ 350-10/-20

VZ 350-10/-20,
am Kragarm, beleuchtet

Taktile Elemente . DIN 32984
"Rippen", 30/30 cm, weiß

ZE: Markierung /
Beschilderung

Mastleuchte, Lichtstärke/
gemäß DIN 13201 + 76523-1

Nur zur Kalkulation!




